
Flugplatz Stadtlohn-Vreden

Eine Präsentation durch die WFG für den Kreis Borken mbH  
im Auftrag des Kreises Borken

Aktuelle Situation – Mögliche Entwicklungen







Der Flugplatz Stadtlohn-Vreden (SV)–
Situation Ende 2004 im Überblick 

• Ca. 1.080 m Start- /Landebahn

• Ca. 100 Flugzeuge stationiert

• 5.000 qm Hallenfläche

• ca. 56.000 Flugbewegungen insgesamt pro Jahr   

• Max. Abfluggewicht 5,7 t, Sichtflug

• Verkehrserschließung über K 20, westlich über L 572, 
dann L525 und B 70 an die A 31 Gescher/Coesfeld



Nutzer des Flugplatzes  SV 

• Piloten mit gecharterten Flugzeugen (Werksverkehr/privat)

• Besucher
(Besichtigung, Restaurantbesucher usw.) 

• Nutzer von Transportflügen 
(ab 2005 eingeschränkt)

• Piloten mit eigenem Flugzeug / Hubschrauber 
(Werksverkehr, privat)

• Flieger mit gechartertem Flugzeug u. Pilot 
(ab 2005 eingeschränkt) (Geschäftsflieger, Rundflüge, Fotoflüge)

• Flieger in der Ausbildung

�
Sport bis 
100 km 

Geschäft bis 
ÆÆÆÆ30 min



Geschäftsflieger vom Flugplatz SV 
(zum Teil aus Gutachten der LEG 2001)

• Nutzungsintensität zwischen sporadisch und 100 Flügen 
pro Jahr 

• Reiseziele gleichmäßig in Deutschland und Europa 
verteilt (ohne Zwischenstopp bzw. Umstieg)

• Anfahrtszeit zum Flugplatz SV im Geschäftsflugbereich  
0 - 120 min, 30 min im Durchschnitt (90 min alternative 
Flugplätze)



• 6 gewerbliche Unternehmen, 3 Vereine
(FGB, Flugtechnik Gehling, Air Stadtlohn, Fun Flight, Skydive, Gastronom ) (Segelflugclub, Verein zur Förderung der Luftfahrt, Fliegerclub 
Stadtlohn) 

• davon am Flugplatz SV 21 feste AK sowie 28 
freiberufliche oder 400 €-AK

• Unternehmen beschäftigen insgesamt 25,5 feste AK 
sowie ca. 28 freiberufliche oder 400 €-AK

• 12 Firmen, die Flugzeuge für den Werksverkehr in SV 
stationiert haben

Unternehmen und Vereine am 
Flugplatzes  SV 



Die Unternehmen 
am Flugplatz SV im Detail 



Flugplatzbetriebsgesellschaft 
Stadtlohn GmbH (FBG)

Leistungen

Betrieb des Flugplatzes SV einschließlich der Abwicklung 
des gesamten Flugverkehrs

Arbeitskräfte 

2,5 feste AK 
8 AK auf 400-€-Basis
2 Sachbearbeiter für Luftaufsicht

Geschäftsführung 

Manfred Paukert

Kunden 

alle Nutzer der Flugplatzes



Flugtechnik Gehling

Leistungen

Wartung, Reparatur, Restaurierung von Flugzeugen bis 
5,7 t

Arbeitskräfte 

13 feste AK

Geschäftsführung 

Dieter Gehling

Kunden 

Flugzeugbesitzer aus ganz 
Europa, vereinzelt auch darüber 
hinaus 



Fun Flight

Leistungen

Flugschule für Ultraleichtflug, Ausbildung von Fluglehrern, 
Rundflüge, Vercharterung und Verkauf von 
Ultraleichtflugzeugen

Arbeitskräfte 

4 feste AK sowie 5-7 Freelancer

Geschäftsführung 

Wilhelm Hassels

Kunden 

Flugschüler, angehende 
Fluglehrer, Piloten, Interessierte 
D und NL



Air Stadtlohn

Leistungen

Flugschule für Ultraleicht-, Motor- und Hubschrauberflug, 
Rundflüge, Vercharterung von Flugzeugen

Arbeitskräfte 

3 feste AK sowie 3-5 Freelancer

Geschäftsführung 

Henk Ooink

Kunden 

Flugschüler, Piloten, Fotografen 
½ D und ½ NL
Einzugsbereich ca. 100 km 



Skydive

Leistungen

Tandemsprünge mit dem Fallschirm, Ausbildung für den 
Fallschirm-Freifall

Arbeitskräfte 

1 feste AK sowie 5-8 Freelancer

Geschäftsführung 

Simon Woerler

Kunden 

Privatkunden 70 % D, 30 %  NL



Flugplatzrestaurant

Leistungen

Gastronomie am Flugplatz

Arbeitskräfte 

2 feste Familien-AK sowie 3 Saison-AK

Geschäftsführung 

Franjo Nikolic

Kunden 

insbesondere Besucher, 
Unternehmen am Flugplatz



Segelfluggruppe Wenningfeld e.V. 

Verein zur Förderung der Luftfahrt e.V. 

Fliegerclub Stadtlohn e.V. 

Vereine am Flugplatz SV



Flugvereine - Basis für die Zukunft

• Gewinnung von 
Fluginteressierten

• Ausbildung zukünftiger Segel-
und Sportflieger

• Erster Schritt in beruflicher 
Laufbahn 



Fluggesellschaften mit Bezug zu 
Stadtlohn-Vreden



Blue Wings

Leistungen

• Charterflüge für Fluggesellschaften sowie für Reisebüros
• Flüge auf eigenen Linien (bspw. DÜS-Teheran)

Arbeitskräfte 

140 feste AK

Geschäftsführung 

Jörn Hellwig

Kunden 

Öger Tours, Lufthansa, 
Flugpassagiere allgemein



Excellent Air AG

Leistungen

Taxiflug, Management von Flugzeugen (für Flugzeug-
besitzer)

Arbeitskräfte 

45 feste AK (2/3 fliegendes Personal, 89 % aus Kreis Borken) 

Geschäftsführung 

Rainald Schulte

Kunden 

Top- bis Projektmanagment
D, NL, B, GB



Classic Wings

Leistungen

Betrieb von 4 Antonov An2, 
Rundflüge, Incentiv-Flüge usw. mit historischem Fluggerät

Arbeitskräfte 

16 Piloten, 30-50 Groundcrew als Freelancer

Geschäftsführung 

Thomas Gebing

Kunden 

Privat und Firmenkunden aus 
Gesamtdeutschland und 
europäischem Raum



Die Bewertung des Flugplatzes 
durch aktive und potenzielle 

Nutzer 



Allgemeine Wertung der aktiven Nutzer 
des Flugplatzes SV (aus Gutachten der LEG 2001)

• Für die anderen, den Flugplatz nutzenden Unternehmen 
ist der Flugplatz ein „weicher“ Standortfaktor (nicht ausschlaggebend 
für eine Entscheidung für oder gegen den Standort)

• Andere Flugplätze sind für diese Unternehmen dennoch 
nur eine schlechte Alternative (Flexibilität, Nähe) 

• Für die am Flugplatz angesiedelten Unternehmen sowie 
für Excellent Air ist der Flugplatz und seine Nutzbarkeit 
ausschlaggebend für oder gegen den Standort

Bewertung



Allgemeine Wertung potenzieller Nutzer 
des Flugplatzes SV (aus Gutachten der LEG 2001)

• Zwei Imagefaktoren sind vorherrschend „Ich dachte, das 
sind nur Hobbyflieger“ und „Das können wir uns nicht 
leisten“

• Wunsch nach besserer Information über Angebote an 
Flugplatz SV (Fluglinien, Flugziele)



Flugplatz SV ab dem 01.01.2005



Anforderungen durch JAR-OPS-1
Joint Aviation Authorities Committee (JAA)

Anhaltswerte für notwendige Start- und Landebahn

für den gewerblichen Geschäftsreiseverkehr
(ohne Berücksichtigung von Nässe) :

• Propellergetriebene Flugzeuge bis 5,7 t ca. 1.300 m 
• Strahlgetriebene Flugzeuge bis 5,7 t  ca. 1.500 m 

Zuzüglich einer Startabbruchstrecke von ca. 300 m 



Alternative 

„Kein Ausbau der Start- und 
Landebahn“

in näherer – weiterer Zukunft 



Entwicklungen des Flugplatzes SV bei „Kein 
Ausbau der Start- und Landebahn“ Teil I - VI

• Endgültige Aufgabe des gesamten Taxiflugverkehrs

• Um wirtschaftlich arbeiten zu können, werden die 
Konditionen des Flugplatzes insgesamt ungünstiger

• Voraussichtliche Schließung der Werft mit Verlust von 10 
Arbeitsplätzen

• Abzug der Turboprops von Excellent Air, mittelfristig 
gegebenenfalls Verlagerung auch der Verwaltung 

• Bei schlechteren Konditionen denken auch Flugschulen 
an Verlagerung



• Ausgleich des Verlustes von Umsatz / Entwicklungs-
potenzial durch die Sportfliegerei ist kurz- und 
mittelfristig nicht zu erwarten

• Vielmehr geht die Tendenz in der Sportfliegerei zu 
günstigeren Flugscheinen / Flugzeugen

• Ein Ausgleich des Verlustes durch den Werksverkehr ist 
ebenfalls nicht zu erwarten, da mit Einschränkungen 
entsprechend dem Taxiflugverkehr gerechnet wird



• Entwicklung am Flugplatz SV wird allerdings beeinflusst 
durch die Entwicklungen der anderen Flugplätze in der 
Region

• Insbesondere wenn Twente nach Abzug des Militärs 
stillgelegt wird, könnte dies den Flugplatz SV beleben 
durch Sportfliegerei und Werksverkehr

• Wenn Twente ausgebaut wird, unterbleibt diese 
Belebung und gegebenenfalls geht Flugpotenzial 
verloren



Zusammenfassung: 
Bei „Kein Ausbau der Start- und Landebahn“

Erhebliche Gefahr einer Negativspirale

X
X
X

X



Alternative „Ausbau der Start- und 
Landebahn“ baldmöglichst

• Ausbau der Start- Landebahn auf 1.800 m Länge

• Einrichtung der Möglichkeiten zum Instrumenten-
flug



• Taxiflugverkehr am Flugplatz SV kann 
ausgebaut werden, da auch wieder 
strahlgetriebene Flugzeuge ab SV fliegen dürfen

• Größere Unabhängigkeit vom Wetter durch 
Instrumentenflug 

Entwicklungen des Flugplatzes SV bei 
„Ausbau der Start- und Landebahn“



Potenzielle Entwicklung derzeitiger Akteure

• Durch mehr Geschäftsflüge können Konditionen gehalt en bzw. 
verbessert werden, Vorteil für alle Flugplatznutzer

• Durch Instrumentenflug wieder vollständige Ausbildu ng vor Ort 
möglich

• Erweiterung Werft geplant, 4-5 neue Arbeitsplätze

• Mehr Taxiflüge von SV, Stationierung von mehr 
Flugzeugen, bei Baugenehmigung ggfls. Aufbau von 
Wartungsmöglichkeiten, 5-6 neue Arbeitsplätze

• Stärkere Nutzung des Flugplatzes mit Jet und ggfls.  als 
Ausweichflugplatz zu Münster mit mittelgroßen Flugz eugen

• Anstieg der Geschäftsflüge könnte 
Einschränkungen im Sportbereich 
nach sich ziehen

Anforderungen

• Mit größerer Bekanntheit des Flugplatzes Zunahme vo n externen Taxiflügen



• Fluggesellschaften mit Charter bzw. Taxiflug mit 
mittelgroßen Flugzeugen könnten ggfls. Interesse für SV 
haben

• Neue Unternehmen, die Flugzeuge für den 
Werksverkehr stationieren

Mögliche neue Akteure am Flugplatz SV nach 
Ausbau der Start- und Landebahn

Voraussetzung für die Gewinnung neuer Akteure 
ist der Ausbau, wesentliche Einflussgröße ist die 
Entwicklung der umliegenden Flugplätze vor 
allem Twente



Wie werden sich die im Wettbewerb 
stehenden Flugplätze entwickeln? 

Marl-Loemühle
• Früherer Kreistag hat die Verlängerung der Bahn 

abgelehnt. Neue Kreistag hat bislang noch keine 
anderslautende Entscheidung getroffen 

Twente
• Abzug der Militärs in 2006
• Aktuell umfassende Diskussion über sehr 

unterschiedliche Entwicklungsszenarien von Schließung 
bis Ausbau ähnlich Weeze  



Fazit:

Entwicklung insbesondere des 
Flugplatzes Twente aktuell sehr 

schwierig einzuschätzen



• Es gibt ein gutes Entwicklungspotenzial insbesondere für 
die kommerzielle Fliegerei

• Voraussetzung für dessen Realisierung ist zumindest die 
schrittweise Umsetzung der wesentlichen Anforderungen 
der Akteure 

• Flugplatz ist System unterschiedlicher Akteure mit zum 
Teil differierenden Interessen bei erheblichen 
Abhängigkeiten 

• Die Weiterentwicklung des Flugplatzes erfordert 
entsprechend ein integrierendes Gesamtkonzept und ein 
integrierendes Management

Zusammenfassung: 
Bei „Ausbau der Start- und Landebahn“



Alternative Ausbau Start- / 
Landebahn und Entwicklung eines 

grenzüberschreitenden 
Gewerbegebietes

• Ausbau der Start- Landebahn auf 1.800 m Länge
• Einrichtung der Möglichkeiten zum 

Instrumentenflug
• Entwicklung eines Gewerbegebietes am Flugplatz 

SV für Luftfahrt affines Gewerbe



Flugplatz

Plangebiet



Akteure am Flugplatz sehen Potenzial für 
Neuansiedlungen von:

• Technologieorientierte Unternehmen
• Luftfahrtunternehmen und deren Zulieferer
• Tochtergesellschaften von Konzernen 
• Luftfahrt affines Freizeitgewerbe wie Indoor-GoKart-

Bahn usw. 

Eine Verlagerung der Verwaltung der Fluggesellschaften 
an den Flugplatz ist kurzfristig eher unwahrscheinlic h, 
da kein Verlagerungsbedarf und am Flugplatz keine 
Kundennähe

Alle Akteure erwarten durch die Entwicklungen im 
Gewerbegebiet eine Geschäftsbelebung



Anforderungen der Akteure an die 
Entwicklung des Gewerbegebietes

• Positives Image des Flugplatzes als Standort-
stärke nur nutzbar bei guter struktureller und 
optischen Entwicklung des Gewerbegebietes

• Anpassung der Infrastruktur des Flugplatzes wie 
Parkplätze usw. 





Besten Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit! 


